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Seelsorgeeinheit „Effata. Ablach-Donau“ 20. Jahrgang

Zu Unserer Lieben Frau in Mengen
St. Cornelius und Cyprian in Ennetach

Nach 15 Jahren im Flur des Pfarrhauses hier das Team vor den angemieteten
Räumen in der Pfarrstraße. Diese Räume pflegen, das Schaufenster gestal-
ten, Waren in Augenschein nehmen, bestellen, überprüfen, ob das Bestellte
mit dem Gelieferten übereinstimmt, einräumen, auszeichnen, für Laden-
dienste präsent sein, in Stoß- wie Durststrecken!
Die Liebfrauengemeinde ist Trägerin des Weltladens. Sie hat Defizite mitge-
tragen und freut sich am derzeitigen kleinen Plus. 
Hauptsache: Es werden kleinbäuerliche Kooperativen, die biologisch zerti-
fiziert arbeiten, unterstützt. 
Dies ist keine mildtätige Gabe, sondern muss – je nach Lagerung des eige-
nen Gewissens – in unser aller Interesse stehen. Am besten arbeitete die
gesamte Lebensmittelindustrie nach diesen Vorgaben. Wir lebten, produ-
zierten gesünder und gingen mit unserem Planeten weniger geld- und pro-
fitgierig, dafür schonend nachhaltiger um. 
Der Weltladen mit den bundesweiten Partnern garantiert dies!
Seit 25 Jahren!
Herzlichen Glückwunsch!
Kompliment dem Team!
Vergelt’s Gott allen Engagierten von Anfang an!
Und nun: 
Feiern Sie mit!
Besuchen Sie den Weltladen!
Danken Sie dem Team, das ehrenamtlich seit 25 Jahren im Sinn der Eine-
Welt-Arbeit die Flagge hochhält zugunsten einer solidarischen, zudem öko-
logisch ausgerichteten Welt! Stefan Einsiedler

25 Jahre Weltladen in Mengen

ber. Wir treffen uns um 13.15 Uhr am Tonja
zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Liturgie-Ausschuss - Vorbereitung Maifest
Vorbereitung Fronleichnam
Bitte kommen Sie dazu, bringen Sie Ihre Le-
bens- und Glaubenserfahrung mit ein und
tragen Sie mit Sorge, dass unsere Kirchen-
gemeinde innerlich erfüllt lebendig bleibt.
Nur konsumieren reicht längst nicht mehr.
Darum herzlichste Einladung: 
Dienstag, 5. Mai um 19 Uhr – 20 Uhr.
394. Maifest
16./17. Mai 2026
Bitte um Mithilfe und Kuchenspenden beim
Maifest. Die Liste zum sich eintragen liegt
in der Liebfrauenkirche aus. Danke für Ihre
Bereitschaft! Lassen Sie sich „verwenden“
(vgl. die Predigt am 4. Sonntag der Osterzeit
am „Guthirtensonntag“). Danke.

Unter den Klängen der Musikkapelle Ennetach beim Einzug, vom Organisten Thomas Rapp mu-
sikalisch im Gottesdienst begleitet, feiern Lucienne Berner, Moritz Biehler, David Bühler, Lena
Danner, Mats Eichelberger, Felix Kucher, Ricco Morosow, Jana Rivic, Maya Seegis und Luis Teufel
mit Erstkommunionfamilien, Team und Gemeinde unter dem Leitwort „Mit Jesus am Tisch: In
Gottes Garten blühen“ ihre erste Mahlgemeinschaft mit Jesus. Herzlichen Glückwunsch!
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Information aus den Krabbelgruppen
Wir treffen uns jeden Dienstag von 9.30-11 
Uhr im katholischen Gemeindehaus (außer
in den Schulferien). Während unsere Klei-
nen (ca 6 Monate bis 3 Jahre) krabbeln,
spielen, malen oder basteln können, haben
die Eltern Zeit für einen Austausch, Gemein-
schaft und einfach mal zum Durchatmen!
Wir freuen uns, wenn Ihr dabei seid!
Wenn Ihr Interesse habt kommt doch ein-
fach mal vorbei oder meldet Euch in Michae-
la’s Spielzeuglädele T. 6563. Stefanie Hummel 
Begegnung am Nachmittag fährt nach Habsthal
Am Dienstag, 5. Mai 2026 um 14 Uhr fahren
wir mit PKW’s zum unweiten Kloster Habs-
thal. (Ausschreibung im letzten Gemeinde-
brief) Bitte um Anmeldung im Pfarrbüro bis
30.04.2026 zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. Sr. Kornelia Kreidler führt uns eben-
erdig durch die barocke Klosteranlage.
Kostenbeitrag für die Führung 10 €, die wir zu
gleich Sr. Kornelia übergeben, damit sie den
Wirtschaftsbetrieb aufrechterhalten kann.
Ennetacher Begegnung
7. Mai 2026 um 14.00 Uhr
Herzliche Einladung zur Gemeinsamen Mai-
andacht in der Marienkapelle in Hohenten-
gen. Anschließend Besuch im Gasthaus Ger-



Orgelbaufirma Heiss am Eingang des Chor-
raums zu stehen kommt. 

Eine eigene Würdi-
gung verdiente der
neue Briefkasten
mit Schaufenster
für je aktuelle Nach-
richten – etwa das
Erstkommunionfoto
– dann der Luther-
rose und der exak-
ten Beschreibung
der Kirchengemein-
de St. Cornelius
und Cyprian in En-
netach. Geschaffen
ist dieser identi-
tätshaltige Brief-
kasten aus der
Hand des Kunst-
handwerkers Ro-
land Nehm aus
Neufra. 

Einladung zum Ministrieren
In Mengen in der Montagsgruppe mit den
OberministrantInnen und Matteo Figliozzi
von 16.30 – 17.30 Uhr, in der Mittwochs-
gruppe von 16.30 – 18 Uhr, weil immer auch
noch Ausflugsmäßiges dazu kommt, mit 
Sean Baur und Pfarrer Stefan Einsiedler.
Wer zur Erstkommunion hinzu noch etwas
erfreuliche Lebenspraxis gewinnen möchte,
ist bei den MinistrantInnen goldrichtig. Ge-
wiss gibt es einen Plan, doch zum Ministrie-
ren ist man etwa alle drei Wochen mal dran
und macht das mit steigender Kenntnis oh-
nehin selber immer lieber. Vorrang hat
immer die eigene Familienplanung. Wer mal
MinistrantIn gewesen ist, vergisst dies sein
Leben nicht mehr. Ministrieren ist biografi-
sche Bereicherung.
Erstkommunionausflug
Statt des üblichen Gruppenbilds, das es na-
türlich auch gibt, hier ein Ausschnitt mit
dem roten Band in der Erwartung der lang-
sam sich auffüllenden Gruppe nach der ers-
ten halben Umrundung der beiden
Zielfinger Baggerseen. Danke dem Team
und unterstützenden Eltern. Mit Eisessen
am „Haus am See“, Pizza im Garten des Ge-
meindehauses, Einladung zu Ministranten 

wie Kinder- und Jugendchor ab Mittwoch in
der ersten Schulwoche durften wir einen
sonnigen Vormainachmittag mit Vater unser
und Segensgebet schließen.

Maiandachten
Maria ist – wie Abraham – eine Ikone des
glaubenden Menschen. Diese Aussage al-
lein verifizieren unsere Kirchen wie der zu
erwartende Flügelaltar in fotografischer Re-
produktion.  Dazu gehört die offene Bereit-
schaft, das Leben in der Beziehung und im
absoluten Vertrauen zu Gott zu vollziehen.
Das biblische Wort dafür ist: Ich bin die
Magd des Herrn. Dieser Ausdruck sagt das
gleiche wie „Knecht Gottes“, das heißt: Es
trifft Männer so entschieden wie die Frauen,
dass sie ihr Verhältnis zu Gott als schlichtes
Empfangen begreifen. Die Andachten im
Mai wollen dies in besonderer Weise wert-
schätzen und fördern – das erste Mal am
Sonntag, 3. Mai um 18 Uhr, das letzte Mal
feierlich mit Kirchenchor und Orgel am 31.5.,
18 Uhr in der Pfarrkirche Ennetach. Die wei-
teren Andachten entnehmen Sie bitte je-
weils dem Gemeindebrief. 
Information von der Nachbarschaftshilfe
Am Samstag, 18. April, nahm ich an der Jah-
reshauptversammlung des VdK Ortsver-
bands Mengen teil und erhielt dabei
Einblicke in die Arbeit des Verbands. Beson-
ders hat es mich gefreut, dass ich unsere
Nachbarschaftshilfe vorstellen durfte. Mein
besonderer Dank gilt der Vorsitzenden Frau
Erika Allmaier für die Einladung sowie für
das große Interesse aller Teilnehmer. Die
Leidenschaft und Verlässlichkeit, mit der
sich der VdK für seine Mitglieder einsetzt,
ist deutlich spürbar. Auch der positive Zu-
sammenhalt der Gemeinschaft hat mich
sehr beeindruckt.     Einsatzleitung Sara Manente

Gottesdienste in Liebfrauen
Samstag, 2. Mai
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend

Gedenken: Walter Flaisch mit Fami-
lie, Elisabeth und Johann Meßmer

5. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 3. Mai
Apg 6; 1 Petr 2; Joh 14
10.30 Eucharistiefeier
11.45 Tauffeier Lia und Linus Schuler
18.00 Maiandacht
Montag, 4. Mai, Florian, Märtyrer
16.30 Einführung Ministranten
18.00 Rosenkranz
19.00 Offener Singkreis
Dienstag, 5. Mai
18.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 6. Mai
10.30 Eucharistiefeier, St. Ulrika

Patrozinium der seligen Schwester
Ulrika Nisch von Hegne
Eiserne Hochzeit Dr. Wolfgang und
Frau Hannelore Fischer

13.30 Trauergottesdienst
Herr Erwin Gruber, anschließend 
Beisetzung der Urne

18.00 Rosenkranz
Donnerstag, 7. Mai
16.00 Eucharistiefeier „Zieglersche“
18.00 Rosenkranz
Freitag, 8. Mai, Ulrika Nisch
7.35 Schülergottesdienst
18.00 Vesper 5. Woche Osterzeit
Wir haben die Taufe von Jan Thomas Pfef-
ferle gefeiert. Herzlichen Glückwunsch!
Aus unserer Kirchengemeinde verstorben 
Herr Erwin Gruber, 92 Jahre
Herr, gib ihm die ewige Ruhe
Lass ihn seine Ruhe finden in deinem Frieden
Gottesdienste in St. Cornelius und Cyprian
5. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 3. Mai
Apg 6; 1 Petr 2; Joh 14
9.00 Eucharistiefeier

Gedenken: Helene und Alfons Saiger
Dienstag, 5. Mai
18.30 Rosenkranz

19.30 Kirchenchor
Donnerstag, 7. Mai
18.30 Eucharistiefeier

Gedenken: Heribert Heinzler
Freitag, 8. Mai, Ulrika Nisch
7.35 Schülergottesdienst
18.00 Vesper 5. Woche Osterzeit
Aus unserer Kirchengemeinde verstorben 
Herr Karl Heinz Weiß, 84 Jahre
Herr, gib ihm die ewige Ruhe
Lass ihn seine Ruhe finden in deinem Frieden

AUS DEM GEMEINDELEBEN
Ennetacher Flügelaltar
Ennetacher Kirchenführer
Truhenorgel
Nach der Vorortinaugenscheinnahme mit
dem Münchner Fotografen, Josef Fink vom
gleichnamigen Verlag und Pfarrer Stefan
Einsiedler, ermöglicht und begleitet durch
Frau Sabine Schmittem in ausgesuchter
Freundlichkeit ist der nächste Schritt die
Vereinbarung des Fototermins (ein Tag) für
das spirituelle Kunstwerk aus der Spätgotik.
„In echt“ soll der vierflüglige Altar im Chor-
raum der Pfarrkirche, seinem auch dreihun-
dert Jahre währenden Aufenthalt von 1500
– 1800, seine erste Station finden. Wie sich
dies technisch – auch mit den beiden Pas-
sionsbildern im eingeschlagenen Format –
realisieren lässt, wird sich zeigen. Jedenfalls
wird der Altar hier oder dort, so oder anders,
nun endlich der Öffentlichkeit, auch der Kir-
chengemeinde, wieder zugänglich. Dafür
sind wir dem Fürstenhaus sehr dankbar wie
allen, die hier Schritt für Schritt optimistisch
dranbleiben. 
Im Zuge der Aufarbeitung des spätgotischen
Alters in der Beschreibung durch die Kunst-
historikerin, Frau Ingeborg Maria Buck, soll
von derselben Autorin dann auch in Zusam-
menarbeit mit dem Fotografen des Altars,
der bereits den Tag dann in der Ennetacher
Pfarrkirche verbracht hat, im Finkverlag eine
gültig bleibende Würdigung der Ennetacher
Pfarrkirche erscheinen. Wo die Diözese von
der Auflösung der Kirchengemeinden
spricht, verwurzeln wir uns umso tiefer;
bald zudem auch musikalisch, wenn um
Pfingsten herum die neue Truhenorgel der 


